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Kirchenbüro: Martina Martin 

An der Masch 26, 31275 Lehrte

Di, Fr, 10-12 Uhr, Mi 11-13 Uhr, 

Do 15-17.30 Uhr 

Tel. 05132-837077, Fax: 05132-837078, 

kg.lehrte@evlka.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 

Wilhelm Busch, 05132-57990, 

Pfarrbezirk I: Pastorin 

Friederike Schweizer, 0175-9275529, 

friederike.schweizer@evlka.de 

Pfarrbezirk II: Pastorin Gesa 

Steingräber-Broder, 0160-99096437, 

besser zu erreichen per Mail: 

gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Pfarrbezirk III: Pastorin Sophie Anca, 

05132-2653, sophie.anca@evlka.de 

Springerpastor: P. Markus Lesinski,

0170-7413348, markus.lesinski@evlka.de

Zur Unterstützung: Pastor Jochen Roth, 

0511-3604244, jochen.roth@diakonie-

nds.de

Diakon Nachbarschaft LILA: 

Sven-Oliver Salzer, 0152-24421078, 

sven-oliver.salzer@evlka.de 

Kantorin: Birgit Queißner, 05132-

825638, b.queissner@lehrte-kirche.de 

Posaunenchorleiter: Christian Lange, 

05141-3029455 

christian.lange@kirchenkreis-burgdorf.de 

Gospelchor-Leiter: Jason Johnson, 

05132-8214620, 

jason.johnson@evlka.de

Küsterin: Meike Schill, 0163-2938271 

Matthäus-Kindertagesstätte: 

Heike Borges-Duschek, 05132-3879, 

kts.matthaeus-lehrte@evlka.de 

Markus-Kita „Am Stadtpark“: 

Christine Gesterkamp, 05132-8576100, 

kts.markus-lehrte@evlka.de

Familienzentrum Goethestr.20

Koordinatorin: Bettina Heilemann-Fricke, 

familienzentrum.lehrte@evlka.de

Bahnhofsmission: Kontakt: 

Christine Busch-Saile, 05132-3235 

(Gleis 11), lehrte@bahnhofsmission.de 

Friedhofsverwaltung: Am Stadtpark 16, 

Sabine Wiebe, 05132-2266, 

Fax: 05132-2816, Mo - Fr: 8 –11.30 Uhr, 

friedhof.lehrte@kirchenkreis-burgdorf.de

Matthäus-Stiftung Lehrte: 

stiftung@matthaeus-lehrte.de 

Förderverein Jule e. V.: 

mail-an-vorstand@jule-ev.de, 

www.jule-ev.de 

Gesamtkirchengemeinde Lehrte

Beratungsstellen 

Telefon-Seelsorge: 0800 - 1110111 

Telefon-Seelsorge für Kinder und 

Jugendliche: 0800 - 1110333 

weitere Beratungsstellen auf S. 53/54
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ein neues Jahr hat begonnen, vielleicht 

mit guten Vorsätzen, was bei Ihnen an-

ders, besser oder vielleicht sogar gänzlich 

neu werden soll. Die ersten Sonnenstrah-

len leuchten die dunklen Ecken unserer 

Zimmer aus.  Oh, da müsste man ran. Das 

Wohnzimmer hat auch schon mal besser 

ausgesehen. Ein frischer Farbanstrich täte 

gut. Dazu müssen allerdings Möbel zu-

sammengerückt und abgedeckt werden. 

Was für ein Aufwand! Na ja, wenn wir 

schon mal dabei sind, wie wäre es, wenn 

wir die Sitzgarnitur austauschen oder den 

Raum anders aufteilen…. 

Die Ideen sprudeln. Ja, Kraft und Anstren-

gung wird es kosten, unruhig wird es wer-

den und ein neues „Sitzgefühl“ wird sich 

erst einstellen müssen. Dennoch: die Vor-

freude treibt uns an, mit der Vorstellung, 

dass es dann schön neu aussieht.  

Alles neu, nicht nur ein neuer Anstrich, 

eine neue Sitzposition. Radikale Verände-

rungen des derzeitigen Zustandes, da fällt 

Ihnen sicherlich auch eine Menge ein, was 

passieren müsste. So schwer das auch 

werden mag. Peter Fox beschreibt es in 

seinem Songtext „Alles neu“ so: „Steig‘ auf 

den Berg aus Dreck, weil oben frischer 

Wind weht. Hey, alles glänzt so schön 

neu.“ Das klingt nach schwierigem Auf-

stieg bis frischer Wind, Höhenluft weht. 

Die Aussicht auf Neues lässt das Alte hin-

ter sich.  

 

Alles neu! Was steckt dahinter? Peter Fox 

beschreibt es so: 

„Die Welt mit Staub bedeckt, doch ich will 

seh‘n wo’s hingeht.“

Wo soll es hingehen? 

Raus aus den Schwierigkeiten des Alltags, 

in ein neues Gefühl, in eine neue Welt!  

In der OΊenbarung des Johannes sind die 
damaligen Probleme und eine Vorstel-

lung von einer neuen Welt beschrieben. 

Daraus erwächst Vorfreude und Zuver-

sicht, ein neues Gesicht für die Welt: Gott 

spricht: „Siehe ich mache alles neu.“ (Of-

fenbarung 21,5). Gott hat schon längst an-

gefangen, mit dem Neugeborenen in der 

Krippe. 

Einfach mal hinsehen, machen, anfangen, 

das Gesicht der Welt neu gestalten. Ent-

decken Sie Ihre Ideen, Kraft und Mut, für 

sich, für Ihr Zuhause, unsere Gemeinde, 

unsere Stadt, unser Land, unsere Welt. 

Bleiben Sie zuversichtlich. Wo wir an un-

sere Grenzen stoßen ist ER! ER wird alles 

vollenden, alles neu machen.  

Gottes Segen sei mit Ihnen.  

Dorothea Jahns 

Prädikantin und Seelsorgerin 

Liebe Gemeinde, 

 Foto: Privat
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In der letzten Ausgabe der Schnitt-

punkte haben wir drüber berichtet, 

dass die Finanzierung unserer Maß-

nahme nun steht. Nun geht es ans Pla-

nen: Wir haben ein neues Lichtkonzept 

entwickelt, außerdem wurde die Pla-

nung der elektrischen Anlagen auf Ba-

sis dieses Lichtkonzepts durchgeführt.   

Ein konkretes Beispiel haben wir uns in 

Fallingbostel in der St. Dionysuskirche 

angeschaut, das Foto zeigt die dort ein-

gesetzten 

Leuchten. 

Mit der 

geplanten 

Lichtsteu-

erung wer-

den wir 

die Mög-

l i c h k e i t 

haben, un-

terschiedliche Lichtszenarien einstellen 

zu können. Beispielsweise eine stim-

mungsvolle Beleuchtung für feierliche 

Weihnachtsgottesdienste oder helle-

res Licht für AuΊührungen, farbige Ak-

zente oder genau gesteuerte Spots.  

Neben der Beleuchtung konnten wir uns 

in Fallingbostel ein Bild von der neuen 

Lautsprecheranlage machen. Mit Touch 

Displays lassen sich einfach Lautstärken 

regulieren und die Akustik optimieren. 

Eine ähnliche Anlage und Steuerung pla-

nen wir auch für unsere Matthäuskirche.  

Das Ziel ist, dass die Matthäuskirche künf-

tig für verschiedene Zwecke nutzbar ist. 

So wird sie „΋t für die Zukunft“! 

Dr. Ron Spier, 

Vorsitzender des Bauausschusses 

Es geht weiter: Matthäus – ΋t für die Zukunft! 

 Foto: Dr. Ron Spier

stadtwerke-lehrte.de

Wir sind 

für Sie da!

Energie für Sie.
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 

und Wasser. Mit Lehrte verbunden – o�en 

für die Region.
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Die Gebäude in der Landeskirche 

und ebenfalls innerhalb unserer Ge-

samtkirchengemeinde wurden in 

der Vergangenheit zu einem erhebli-

chen Teil durch die Landeskirche bzw. 

den Kirchenkreis Burgdorf ΋nanziert.    
Aufgrund der deutlich sinkenden Kir-

chensteuereinnahmen wird es künf-

tig nicht mehr möglich sein, dass alle 

kirchlichen Gebäude weiterhin in 

diesem Umfang ΋nanziert werden.  
Die Synode des Kirchenkreises Burgdorf 

hat im Dezember 2025 einstimmig den 

zukünftigen Gebäudebedarfsplan für den 

Kirchenkreis verabschiedet. Planungsziel 

ist es, aufgrund des Rückgangs von Mit-

gliedern und ΋nanziellen Ressourcen die 
Kosten im Haushalt des Kirchenkreises 

für den Bestand von Kirchen, Gemein-

dehäusern, Pfarrhäusern und anderen 

Gebäuden in den nächsten Jahren weiter 

zu reduzieren und nunmehr zu halbieren.   

Lücken müssten dann jeweils aus Mitteln 

der Kirchengemeinden bestritten werden.  

Aus diesem Grund hat der Kirchenvorstand 

der Gesamtkirchengemeinde entschie-

den, dass die Nikolauskirche zukünftig 

noch zu 80 Prozent der Zuweisungsmit-

tel des Kirchenkreises für die Bauunter-

haltung bekommt, die Markus- und Mat-

thäuskirche nur noch jeweils die Hälfte.   

Bei den Gemeindehäusern werden die 

Gebäude An der Masch und Am Dis-

telborn zu 50 Prozent ΋nanziert, das 
Gemeindezentrum Goethestraße ist 

wie berichtet zu einem Familienzent-

rum (Betreiber Kirchenkreis) umgewan-

delt worden und ΋nanziert sich daraus.   
Aktuell sind somit keine Veräußerungen 

von Gebäuden vorgesehen. 

Sollten Sie Fragen oder Anregungen ha-

ben, wenden Sie sich gern an den Kirchen-

vorstand. 

Dr. Ron Spier, 

Vorsitzender des Bauausschusses 

Gebäudebedarfsplanung

was heißt das konkret für Lehrte?
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Ein Fahrrad steht 

für Unabhängigkeit, 

Teilhabe und sport-

liche Betätigung. 

Um Menschen in 

Lehrte auch in die-

sem Frühjahr mobil 

zu machen, bittet die Fahrradwerkstatt der 

Initiative „Lehrte hilft“ erneut um tatkräftige 

Unterstützung in Form von Fahrradspenden. 

Funktionsfähige Räder gesucht 

Die ehrenamtlichen Helfer der Werkstatt 

bereiten sich jetzt auf 

die kommende Saison 

vor. Gesucht werden 

vor allem funktionsfähi-

ge Fahrräder für kleine 

Erwachsene und Kin-

der. Zwar verfügt das 

Team über das nötige 

Know-how, um Mängel 

direkt vor Ort zu behe-

ben,  dennoch sollte 

die Grundsubstanz der 

Räder gut erhalten sein.  

„Wir möchten sicher-

stellen, dass die Empfänger sicher im Stra-

ßenverkehr unterwegs sind“, betont die 

Initiative. „Wenn Sie ungenutzte Schätze in 

Ihrem Keller oder Gartenhaus stehen ha-

ben, sind Sie herzlich eingeladen, diese für 

den guten Zweck zu stiften.“ 

Jedes Rad wird vor der Weitergabe einer 

gründlichen Sicherheitsprüfung in der Fahr-

radwerkstatt unterzogen. Die Werkstatt ist 

immer donnerstags von 15 bis 17 Uhr auf 

dem Hof des Rotkreuzzentrums in der Rings-

traße 9 geöΊnet.

Hilfe zur Selbsthilfe 

Neben der Vermittlung und der Reparatur 

von Fahrrädern plant „Lehrte hilft“ für 2026 

auch wieder die beliebten Begleitveranstal-

tungen: 

Der Fahrradbasar: Am Samstag, dem 21. 

März, erhalten Menschen von 15 bis 18 Uhr 

die Möglichkeit, ein Fahrrad zu erwerben. 

Es werden insbesondere ältere Räder an-

geboten, die gut geeignet sind, um damit 

innerhalb der Stadt 

unterwegs zu sein. 

Ergänzend werden 

auch Deko-Räder, 

Bastelobjekte und 

Kuriositäten ange-

boten. Der Erlös 

Όießt direkt zurück 
in die BeschaΊung 
von Ersatzteilen 

und Werkzeugen. 

Der Fahrradkurs: 

Ein besonderes 

Herzensprojekt ist der Fahrradkurs für Frau-

en. Dieser richtet sich an Frauen, die das 

Radfahren neu erlernen möchten oder sich 

im deutschen Straßenverkehr noch unsicher 

fühlen. Neben praktischen Fahrübungen 

werden hier auch die wichtigsten Verkehrs-

regeln vermittelt. Er wird gemeinsam mit ei-

ner erfahrenen Fahrradtrainerin vom ADFC 

vormittags in der Zeit vom 23. März bis zum 

1. April veranstaltet. 

Mobilität schenken: Fahrradwerkstatt von 
„Lehrte hilft“ ruft zu Fahrradspenden auf

 Foto: Armin Albat
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Aufgrund der großen Nachfrage erwei-

tert die Friedhofsverwaltung in diesem 

Jahr erneut den Bereich der Baumgräber. 

Somit wird es wieder Platz für 48 „Urnen 

unter dem Ruhebaum“ geben. „Diese Be-

stattungsform erfreut sich großer Beliebt-

heit“, stellt der Friedhofsverwalter Ger-

hard Winter fest. Und weiter: „Das liegt 

insbesondere daran, dass wir hier einen 

naturnah gestalteten Bereich auf unse-

rem Friedhof anbieten. Dieser hat einen 

parkähnlichen Charakter und ist gleich-

zeitig aber auch für Menschen mit einge-

schränkter Mobilität gut erreichbar. Wir 

haben auf dem Areal bereits im Herbst 

2025 die klimaangepassten Zukunftsbäu-

me gepΌanzt und werden den Bereich 
unter den Bäumen in diesem Frühjahr mit 

insektenfreundlichen Stauden ergänzen.“ 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 

www.alter-neuer-friedhof-lehrte.de oder 

telefonisch bei unserer Friedhofsverwal-

tung unter 05132-2266. 

 

Moni Schneider-Mild

Baumgräber auf dem Neuen Friedhof in Lehrte 

Letzte Ruhestätte im Grünen 

 Foto: Moni Schneider-Mild

Ehrenamtliches Engagement als Motor 

Das Projekt lebt vom Einsatz freiwillig Hel-

fender, die in ihrer Freizeit schrauben, orga-

nisieren und beraten. Die Fahrradwerkstatt 

hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 

wichtigen TreΊpunkt für Integration und 
Nachbarschaftshilfe in Lehrte entwickelt. 

Wer das Team mit Zeit und handwerklichem 

Geschick unterstützen möchte, ist jederzeit 
willkommen. 

Kontakt und Informationen: 
Interessierte Spender können sich telefo-

nisch bei Glynis Bolt (Telefon/WhatsApp 

0176/3055 6913, glynis.bolt@web.de) oder 

Sigrid Bluhm (Telefon/WhatsApp 0176/8304 
9173, sigridbluhm@gmail.com) melden. In-

formationen zum Spendenaufruf, den Ter-
minen für den Basar und die Anmeldung 
zum Fahrradkurs ΋nden Sie unter https://
lehrte-hilft.wir-e.de/fahrraeder. 

Helfen Sie mit, Lehrte in Bewegung zu halten 
– Ihre Spende macht den Unterschied! 
 

Über „Lehrte hilft“: 
„Lehrte hilft“ ist eine Initiative zur Unter-

stützung von GeΌüchteten und bedürftigen 
Menschen in Lehrte. Durch verschiedene 

Projekte wie das Montagscafé, die Stadt-
teilmütter und die Fahrradwerkstatt fördert 
„Lehrte hilft“ das Miteinander und die Integ-

ration in der Stadt. 
Armin Albat
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Die Männerarbeit im Kirchenkreis bietet 

unter Leitung von Pastor Sebastian Ho-

hensee nach den erfolgreichen Touren 

der letzten Jahre eine Fortsetzung an. Es 

geht vom 22. bis zum 26.09.2026 auf dem 

Pilgerweg Loccum-Volkenroda von Hä-

melschenburg (bei Hameln) nach Loccum. 

Vom Bahnhof in Hameln geht es über 

Hämelschenburg, Fischbeck, Hess. Olden-

dorf, Stadthagen nach Loccum, die Stre-

cke führt durch eine herrliche Landschaft.  

Die Tagesetappen sind zwischen 11 und 

23 km lang und es sind herausfordernde 

Teilstrecken dabei. Wir übernachten in 

Landgasthäusern und im Kloster Loccum, 

am letzten Tag lernen wir das Kloster 

durch eine Führung näher kennen. 

Wir sind wieder in bewährter Weise mit 

unserem Pilgerbegleiter Klaus Kastmann 

unterwegs, der die Tour im Auftrag des 

Service Agentur der Landeskirche unter-

nimmt. Nähere Informationen sind von 

ihm unter der Tel.: 05121-66622 oder per 

mail: kastmann@loccum-volkenroda.de 

erhältlich. 

Eine schnelle Anmeldung sichert einen 

der begrenzten Plätze. 

Pastor Sebastian Hohensee

Pilgern auf dem Weg von Hämelschenburg 
nach Loccum - nur für Männer

 Foto: Klaus Kastmann

Die ev. Landeskirche Hannover bietet re-

gelmäßig Online-Kurse „Den christlichen 

Glauben entdecken“ an. Die Teilnahme 

ist kostenlos. Das Material wird per E-Mail 

zugeschickt. Die nächsten Termine für ei-

nen Kursbeginn sind der 16. Januar, 

6. März und 19. Juni. Die Kurse laufen über 

10 Wochen und geben Informationen, Im-

pulse und Angebote zu zentralen Themen 

des Christlichen Glaubens. Wer mag, kann 

an digitalen KurstreΊen per Zoom teilneh-

men oder Begleitung per Mail erhalten. 

Anmeldung bei Birgit.Berg@evlka.de . 

Online-Kurse zum Glauben

 Foto: pixabay
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Ab Januar 2026 bieten wir - außerhalb der Ferien - 

einmal im Monat einen Taufgottesdienst an einem 

Samstag an.

Hier zu können Sie sich nun online anmelden. Mit Hilfe 

des QR-Codes kommen Sie zur Online-Anmeldung.

 

21. März 2026  11 Uhr          in der Nikolauskirche

25. April 2026  11 Uhr          in der Markuskirche

30. Mai 2026   11 Uhr          in der Nikolauskirche

13. Juni 2026   11 Uhr          in der Nikolauskirche

19. Sept. 2026  11 Uhr          in der Nikolauskirche

Wenn 14 Tage vor dem jeweiligen Taufgottesdienst keine Anmeldung eingegangen ist, 

findet der Taufgottesdienst NICHT statt.

Eine Taufe im Rahmen des regulären Gottesdienstes am Sonntag bleibt natürlich

weiterhin möglich.

Taufen erstes Halbjahr 2026

  

Der WhatsApp-Kanal der Gemeinde  
 
Was kann ich da finden? 
Gottesdiensttermine und -orte, Veranstaltungen wie 
Gemeindefest und Kinderkirche, Programm von frauen unterwegs und 
Männergruppe und vieles mehr. 
 
 
Wie komme ich in den  
WhatsApp-Kanal? 
Einfach diesen QR-Code scannen: 
 
 
Wo sind dann die Nachrichten? 
In WhatsApp unten auf Status (iPhone) oder Aktuelles (Android) tippen. 
 
 
iPhone: 

 
 

Android: 

 
 
 

 

Wer stellt die Nachrichten ein? 
Die Gruppenleiter der Gemeinde haben Kontakt zu den Administratoren, 
an die Bilder und Texte geschickt werden können.  
Falls die Adresse nicht bekannt ist, bitte ans Kirchenbüro wenden. 
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Von Samstag, 6. Juni bis Samstag, 13. 

Juni ΋ndet in Lehrte vor dem Kirchenzent-
rum, An der Masch 26 wieder der Tausch-

pavillon statt – ein rund um die Uhr geöΊ-

netes „FlohmarktbuΊet“, wo gut erhaltene 
Dinge neue Liebhaber*innen ΋nden. 

Jede*r kann etwas mitbringen, was er/sie 
nicht mehr braucht und sich anderes aus-

suchen. Getauscht wird gratis nach dem 
Prinzip „Geben und Nehmen“. Oder auch 
nur Geben oder nur Nehmen. Geteilt wird 
die Freude am Verschenken, am Stöbern 
und Finden. Und das gute Gewissen, die 
Umwelt zu entlasten, weil wir weniger 
Dinge in den Müll werfen. 

Wenn Sie mitmachen möchten, fangen 
Sie jetzt schon an, ihren Haushalt gedank-

lich zu sortieren. Willkommen sind gute 
erhaltene, saubere Dinge: Kleidung für 
Kinder und Erwachsene, Tischwäsche, 

Bettwäsche, Spielzeug, Haushaltswaren, 
Blumentöpfe, Dekoartikel… Nicht geeig-

net sind Artikel, die keine Feuchtigkeit ver-

tragen, also KEINE Elektrogeräte, Bücher, 
Möbel. 
Spenden können ab Freitag, 5. Juni ab 

15:00 Uhr bis Donnerstag 11. Juni 24:00 

Uhr am gekennzeichneten Sammel-

platz An der Masch 26 abgestellt wer-

den – rund um die Uhr. 

Wenn Sie im Helfer*innen-Team mitma-

chen möchten, welches die Spenden auf 
dem TauschbuΊet arrangiert, melden Sie 
sich bitte bis 8. Mai bei Lucy Kayes von der 
Nachhaltigkeits-AG der evangelisch-luthe-

rischen Gesamtkirchengemeinde: 
L.Kayes@lehrte-kirche.de oder 0170 – 
9037533. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Tauschpavillon 2026 – save the date 

 Foto: Privat

10 INFORMATIONEN



durch die Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde 
 Lehrte 

am Montag, den 09. März 2026 
und Dienstag, den 10. März 2026 

______________________________________________________________________________ 

Abgabestelle: 

Markuskirche 
Am Distelborn 1 
31275 Lehrte 

jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr 
_________________________________________________ 

 Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt 

 Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte. 

 Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle 
 Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
 Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 

 v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779 
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Unser besonderer Dank 
gilt den Gründerinnen 
Pastorin Ute Schneider 
Smietana aus Matthäus 
und Pastorin Dorothee 
Lorberg aus Markus, die 
m i t 

Weitblick, Engage-
ment und Vertrau-
en 2006 den Grund-
stein für „frauen 
unterwegs“ legten. 
Ihr Impuls wirkt bis 
heute nach und 
trägt die Gemein-
schaft, die in all 
den Jahren wach-
sen durfte und  sich 
längst zur Ökumene 
ausgeweitet hat.  
Was einst als Idee begann, ist über zwei 
Jahrzehnte zu einer festen Gemeinschaft 
gewachsen, die viele Frauen begleitet, in-
spiriert und verbun-
den hat.    
Seit 16 Jahren durf-
ten Ilona Jordan 
(leider 2022 ver-
storben) und ich die 
Weggemeinschaft 
begleiten.  2011 
verstarb Pastorin 
Lorberg, nachfol-
gend kam Susan-
ne Hilmer-Anke 
bis September 
2025 mit in die Lei-
tung. AusΌüge, Gespräche, Aktionen, 
Impulse und besondere Momente, die 
Gemeinschaft und Vertrauen gestärkt 

haben - in diesen Jahren haben wir uns 
mit 120 wechselnden und etwa 40 wie-
derkehrenden Themen beschäftigt.   
Die TreΊen der Frauengruppe sind mehr 
als nur Informationsveranstaltungen; sie 
sind ein sicherer Raum für Austausch. Ein 

Statement: „Welche 
Frau Lust auf freund-
liche, fröhliche Ge-
meinschaft hat, die 
kommt zu uns, zu 
„frauen unterwegs“.“ 
Unser Jubiläum 
möchten wir ge-
meinsam feiern und 
laden alle Interes-
sierten herzlich zum 
Jub i läumsgot tes -
dienst anlässlich 20 
Jahre „frauen unter-

wegs“ am Sonntag, 1. März, 10.00 Uhr in 
die Markuskirche, Am Distelborn, ein. An-
schließend wollen wir mit Bildern, einem 

kleinem Umtrunk, 
Snacks und einer 
Überraschung auf 
diese Zeit zurückbli-
cken. 
Dankbar blicken wir 
auf viele gemein-
same Wegstrecken 
zurück und bitten 
zugleich um Gottes 
Segen für die kom-
menden Jahre, damit 
„frauen unterwegs“ 
auch weiterhin ein 

Ort der Gemeinschaft bleibt.   

Brigitte Boetel & Team 

2006 bis 2026 – 20 Jahre „frauen unterwegs“ 

 Foto: Brigitte Boetel

 Foto: Elisabeth von Jan
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Die Gruppe „frauen unterwegs“ triΊt sich                                   
am dritten Donnerstag jeden Monats, in aller Regel von 19 bis 21 Uhr.
Zu unseren nächsten Veranstaltungen laden wir alle Interessierten 
herzlich ein:

19. Februar 2026 – 19.00 Uhr

Kirchenzentrum Matthäus, An der Masch 26
Pastorin Friederike Schweizer
Biblische Frauengestalten aus dem Buch Genesis
Sarah und Hagar – Eine Geschichte über menschliche
KonΌikte, aber auch über göttliche Verheißung

Sonntag, den 01. März 2026, 10.00 Uhr 

Markuskirche, Distelborn 
Pastorin Friederike Schweizer und Gruppe „frauen unterwegs“ 
Frauengottesdienst – Biblische Frauenge-

stalten 

Im Anschluss Jubiläumsfeier: 

20 Jahre „frauen unterwegs“ mit Büfett 

und guter Laune 

 

19. März 2026 - 19.00 Uhr 

Fahrt nach Ahlten mit ÖPNV 
Pastor Markus Lesinski 

Besuch der koptisch-orthodoxen Gemeinde 
in Ahlten  
 

16. April  2026 – Besuch:  15.00 – 16.30 Uhr 

Fahrt nach Hannover mit ÖPNV 
Kunsthistorikerin Katharina Raab 
Besuch der Villa Seligmann mit Führung 
Zentrum für gelebte jüdische Kultur und Musik 
  

Mittwoch, den 06. Mai 2026 – Abfahrt  an der Matthäuskirche 

Horst Struckmann 
Tagesfahrt nach Duderstadt 

Der Männerkreis lädt ein!  Ansprechpartnerin:

 Brigitte Boetel & Team, 

 Tel.: 51567, b.boetel@gmx.net

„frauen unterwegs“ lädt ein

 Foto: Brigitte Boetel
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Donnerstag, den 05. März 2026, 19.00 Uhr, 
Kirchenzentrum An der Masch 
Hoffnung – gespenstisch, flüchtig, enttäuscht, trotzig? 
Pastor Markus Lesinski blickt im Vortrag und Gespräch auf das 
Geschehen in der Ukraine und seine Hintergründe 
Seit fast vier Jahren bombardieren die Russen die Ukraine, 
vor allem die Infrastruktur. Denn damit triΊt man die Menschen 
und den Überlebungswillen des Landes. Erstaunt sind Beobachter 
jedoch über die Resilienz dieses Volkes. Ermüdet dagegen scheint
die Weltgemeinschaft, die zum „Alltag“ übergehen möchte 
und sich nach „Deals“ zu sehnen scheint. 
 
Donnerstag, den 09. April 2026, 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Am Distelborn 
Oman, ein Land auf der Arabischen Halbinsel 
Referent: Berndt Fuhrich 
 
Mittwoch, den 06. Mai 2026  
Tagesfahrt nach Duderstadt mit Altstadtbesichtigung und geführte Informationsveranstal-
tung auf Gut Herbichshagen (Heinz Sielmann Stiftung) 
 
Sonntag, den 10. Mai, 15.00 Uhr 
Maiandacht in der St. Bernward Kirche Lehrte 
mit anschließendem TreΊen im Pfarrheim 
 
Donnerstag, den 04. Juni 2026, 19,00 Uhr, 
Gemeindehaus Am Distelborn 
Vortrag über Eindrücke einer Reise durch Israel 
Bilder und Informationen zu den Stätten der Bibel: Kapernaum, See Genezareth, Berg 
der Seligpreisungen, Nazareth, Bethlehem, Jerusalem und andere. 
Referent: Joachim Wolf 
 
Für den Männerkreis 
Gerhard Liesenberg  Horst Struckmann Thomas Reinert 
Tel.: 05132 52641  Tel.: 05132 52329  Tel.: 05132 55291 

Der Männerkreis lädt ein
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Das Team der OΊenen Kirche hat sich am 
13. Dezember 2025 zu einem adventli-
chen KaΊeetrinken im Foyer unserer Mat-
thäuskirche getroΊen. 
Diese Zusammenkunft war bereits von 
langer Hand geplant, denn das Team woll-
te die nächsten Termine der OΊenen Kir-

che absprechen. 
Nun, da es Anfang 2026 mit der Renovie-

rung der Matthäuskirche losgeht und die 
Kirche vorerst geschlossen wird, verab-

schiedet sich das Team der OΊenen Kirche 
vorübergehend von allen, die bisher die 
Möglichkeit zur stillen Einkehr am Sams-

tagvormittag genutzt haben. Übereinstim-

mend erklärt das Team: „Wir freuen uns 
darauf, Ende nächsten Jahres wieder die 
Matthäuskirche während der Marktzeit, in 
der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr, zu öΊnen.   
Und wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen und euch zur OΊenen Kirche!“  
 

Moni Schneider-Mild 

Wiedersehen macht Freude!

 Foto: Andreas Wilkening

 Foto: Moni Schneider-Mild

Die Glaubenswerkstatt lädt ein, sich zum 

„Wort Gottes“ auszutauschen. Wir stellen 

den Kontext von biblischen Erzählungen 

und den Bezug zu aktuellen Themen oder 

Lebenssituationen her. Das Bibelteilen 

ermöglicht tiefergehende Erkennt-

nisse und neue Perspektiven, jeder 

/ jede wie er /sie es für sich mitneh-

men mag. 

Unsere nächsten Termine sind 

mittwochs, 11.02., 25.02., 11.03., 

15.04., 29.04., 13.05., 27.05., 10.06. 

und 24.06.2026 

jeweils um 20 Uhr im Kirchenzentrum 

An der Masch. 

 Für die Glaubenswerkstatt 

 Dorothea Jahns 

Die Glaubenswerkstatt lädt ein …

Ausschnitt aus  Acryl von U. Wilke-Müller©Gemeinde-
briefdruckerei.de
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Sonntag, den 19.April 2026 um 17.00 Uhr 

in der Markuskirche, Am Distelborn 3 in 

Lehrte  

Hochromantisch und impressionistisch 

wird es im Frühjahrskonzert des Lehrter 

Kammerorchester unter Leitung seines 

Dirigenten Woon Seok Lee. 

Schumanns 4. Sinfonie in d-Moll op. 120 

ist chronologisch gesehen eigentlich sei-

ne zweite. Mit Herzblut und „aus tiefster 

Seele“ schrieb er sie 1841 gleich nach der 

ersten Sinfonie 

als „Sinfoni-

sche Fantasie 

für großes Or-

chester“ und 

schenkte sie 

seiner Frau 

Clara zum Ge-

burtstag.                                                                            

Für die neue 

Form, in der 

Schumann alle 

Sätze ineinan-

der übergehen 

lässt, war das 

Publikum aller-

dings noch nicht bereit. Das Werk fiel 
durch. 10 Jahre später hat Schumann das 

Stück überarbeitet, an Details und Inst-

rumentierung gefeilt. Die experimentelle 

Form ist geblieben. Nur knapp sind die 

Sätze voneinander getrennt. Thematisch 

und melodisch sind sie eng miteinander 

verknüpft. Als 4. Sinfonie wurde sie zum 

Erfolg! 

Auch Claude Debussy‘s - Petite Suite gibt 

es in verschiedenen Fassungen. Geschrie-

ben als Klavierstück 

zu vier Händen und 

1889 uraufgeführt in 

einer musikalischen 

Salonveranstaltung 

in Paris wurde sie 1907 von Henri Büsser 

in eine Orchesterfassung umgearbeitet. 

In den vier Sätzen – En Bateau, Cortège, 

Menuet und Ballet  –  werden Szenen aus 

Gedichten von Verlaine und Themen, wie 

wir sie aus Bildern der Impressionisten 

kennen, in Mu-

sik umgesetzt: 

die Freizeitver-

gnügen der Pari-

ser Gesellschaft 

des späten 19. 

Jahrhunderts :  

Boot fahren, 

Baden, Trinken 

und Tanzen. 

Und wie in der 

Malerei des Im-

pressionismus 

lösen sich die 

Strukturen der 

Musik in feins-

te Nuancen aus Rhythmik, Dynamik und 

Klangfarbe auf.  

In der Stummfilmzeit wurde die Orches-

terfassung der Petite Suite gern in den 

Kinos genutzt. 

 

Der Eintritt ist frei. 

Um Spenden wird gebeten. 

 

Andrea Mücher, Vorstand  

Mail: andrea.muecher@freenet.lehrte 

Feuer und Farbe!  

Frühjahrskonzert des Kammerorchesters Lehrte 

 Foto: privat
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im Gemeindehaus der Lehrter Markusgemeinde

im Sehnder Gemeindehaus (Mittelstraße 56, 31319 Sehnde)

Wir proben am:
30.05.2026 von 14 - 17 Uhr

31.05.2026 von 14 - 17 Uhr

(Am Distelborn 3, 31275 Lehrte)

Anmeldung bis zum 01.05.2026 bei Pastorin Damaris Frehrking
über damaris.frehrking@evlka.de oder WhatsApp: 0151-72120878

 KINDERMUSICALGOTTESDIENST KINDERMUSICALGOTTESDIENST
der Gesamtkirchengemeinden Lehrte 

und Sehnde-Rethmar-Haimar 

Wir sind angefeuert !Wir sind angefeuert !

Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 

Aufführung am 31.05.2026 um 17 Uhr in der Markuskirche in Lehrte

Wann und Wo?

Wie?

Wer?
Was?
Im Nachklang an Pfingsten erzählen wir eine Geschichte von Traurigkeit und neuer Freude,
von Verständigung und Frieden, wir erzählen von Menschen, die für etwas „brennen“!

Bekannte Songs aus Musicals und Popkultur werden genauso zum musikalischen Repertoire
gehören wie neue geistliche Lieder und Praise. Die Kinder und Jugendlichen werden je nach
Fähigkeit im Theaterspiel, beim Singen, im Tanz und ggf. auch als Solisten eingeteilt und
gefördert. Unterstützt werden wir von einem Team aus Tanz- und Musiklehrer*innen. 
Leitung: Damaris Frehrking (Anmeldung und Info), Birgit Queißner
und Katharina Mietz. 

Kosten: 5€ bar und passend mitzubringen für Snacks,
Getränke und Material
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Wie geht es dir genau? Gut, schlecht, mittel 

– das ist schon ein wenig karg, oder? Wel-

che Wörter nutzen Sie für Gefühlslagen? 

Welches trifft Ihre Stimmung? Vielleicht 
schreiben Sie das mal auf und erstellen so 

ein kleines Wörterbuch der Gefühle. Sie 

werden erstaunt sein über die Bandbreite 

Ihrer Emotionen.  
 

Machen Sie mit bei der Fastenaktion 

7 Wochen ohne Härte – Mit Gefühl! 

Sie sind herzlich eingeladen zu den 

Mittwochsruhen in der Fastenzeit vor 

Ostern, jeweils 19 Uhr in der Nikolaus-

kirche. 

Die einzelnen Themen: 

 2 18.02. Sehnsucht -  das hörende Herz

 2 25.02. Weite – Füße auf weitem 

Raum

 2 04.03. Verletzlichkeit – betrübte 

Seele

 2 11.03. Mitgefühl – oder Mitleid

 2 18.03. Nachfragen – Wer ist das?

 2 25.03. Sanfte Töne – auch außerhalb der Musik

 2 01.04.2026 Furcht und große Freude – überraschende Situationen

 

Die musikalische Begleitung erfolgt durch die Omni Musikschule (angefragt). 

 Für das Andachtsteam Dorothea Jahns 

Mittwochsruhen 

Quelle: „Jodie Griggs / Getty Images“
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am 22. Februar 2026 um 11.00 Uhr in der 

Markuskirche

Wie war das nochmal 

mit meiner Taufe?   

Und was hat die 

schön gestalte-

te Kerze im Re-

gal damit zu tun?   

Habe ich nicht auch 

die große bunte Kin-

derbibel zur Taufe 

bekommen? 

 

Gemeinsam wollen 

wir uns im Famili-

engottesdienst am 

Sonntag, dem 22. Februar, um 11.00 Uhr 

an unsere Taufe erinnern und ihre Be-

deutung in den Blick nehmen. Menschen 

allen Alters können sich an ihre Taufe er-

innern lassen und daran, dass ihr Leben 

unter dem Zeichen der Liebe Gottes steht.    

Kinder, die in den 

Jahren 2019-2022 bei 

uns getauft wurden, 

dürfen im Anschluss 

an den Gottesdienst 

ihr Taufvögelchen, 

das damals bei ihrer 

Taufe an einen Zweig 

in der Kirche gehängt 

wurde, mit nach Hau-

se nehmen. 

Anschließend sind alle 

ganz herzlich zum Kir-

chencafé eingeladen. 

Die Kinder mögen bitte ihre Taufkerzen mit-

bringen!  

Pastorin Gesa Steingräber 

und Pastorin Sophie Anca 

Tauferinnerungsgottesdienst

 Foto: G. Steingräber-Broder

am 15. März um 11.00 Uhr in der Mar-

kuskirche. 

Am Freudensonntag in 

der Passionszeit, dem 

Sonntag „Laetare“, fei-

ern die Posaunenchö-

re in der ev.-luth. Lan-

deskirche Hannovers 

ihren besonderen „Tag 

der Posaunenchöre“. 

Zum Bläsergottes-

dienst laden unser Po-

saunenchor unter der Leitung von Christi-

an Lange sowie Kantorin Birgit Queißner 

und Pastor Markus Lesinski herzlich ein.   

Im Jahr 2026 jährt sich der Todestag von 

Paul Gerhardt, einem der bedeutendsten 

deutschsprachigen Kirchenliederdichter, 

zum 350. Mal. Seine 

frühen Erfahrungen 

von Krieg, Krankheit 

und Tod ΋nden sich 
in seinen Gedichten 

wieder, die in ihrer 

Schlichtheit, Gefühls-

wärme und Singbarkeit 

zu Volksliedern gewor-

den sind (z.B. EG 11, 36, 

37, 361, 503). Einige werden gemeinsam 

gesungen und während des anschließen-

den KirchenkaΊees nachklingen. 
Pastor Markus Lesinski

Lätare - Freut euch! Bläsergottesdienst 
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In den letzten Jahren ha-

ben wir unter anderem die 

Cook-Inseln und Palästina 

besucht – dieses Jahr sind 

wir in NIGERIA! 

Es ist das bevölkerungs-

reichste Land Afrikas, drei 

Mal so viele Menschen wie 

in Deutschland leben dort, 

sie sprechen 514 verschie-

dene Sprachen. Da ist es 

nicht einfach, friedlich mit-

einander klarzukommen. 

Die Frauen in Nigeria haben 

viele Sorgen – Armut, Ge-

walt und Ungerechtigkeit. 

Wie gut, dass Gott ihnen 

und uns zuruft, „Kommt! 

Bringt eure Last.“ 

Unter diesem Motto feiern wir am 6. März um 19.00 Uhr in der Johanneskirche, 

Köhlerheide 2, den Gottesdienst des Weltgebetstages. 

Wie schmeckt es in Nigeria? Das können wir im Anschluss probieren.  

Traute Wulf 

Weltgebetstag - 
Unsere Weltreise geht weiter ..

Titel: „Rest for the Weary“, Künstlerin: Gift Amarachi Ottah
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Mittwoch, 1. April, 19.00 Uhr in der Nikolauskirche   

Furcht und große Freude – überraschende Situationen

Die letzte Mittwochsruhe in dieser Passionszeit 

Gründonnerstag, 2. April, 18.00 Uhr in der Markuskirche   

Tischabendmahl mit Pastorin Anca und Kantorin Birgit Queißner   

Wir laden ein zum besonderen Gottesdienst mit Abendmahl, leckerem Essen, guten 

Gesprächen und feiner Musik 

Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr im Rosemarie-Nieschlag-Haus  

Die sieben Worte Jesu am Kreuz wollen wir in diesem Gottesdienst bedenken. Was 

bedeuteten sie damals, was bedeuten sie heute?  

Wir feiern Gottesdienst mit Abendmahl im Rosemarie-Nieschlag-Haus mit Pastorin 

Gesa Steingräber-Broder, die Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen. 

 

Karfreitag, 3. April, 15.00 Uhr in der Nikolauskirche  

Zur Todesstunde Jesu versammeln wir uns zu Wort und Musik. Auf eindrückliche 

Weise verbinden sich Passionsgeschichte und Musik. Die biblischen Texte dieses Tages 

erinnern an das Leiden und Sterben Christi. Die Musik greift die Worte auf, verstärkt 

sie oder lässt sie nachklingen.  

Die musikalische Gestaltung über-                         nehmen Heide DahlhoΊ (Flöte) und 
Peter Ludwig DahlhoΊ (Cembalo) mit                    Werken barocker Meister.   
Die Lesung der Passionsgeschichte,                       Gebet und Segen liegen bei 

Prädikantin Dorothea Jahns. 

Gottesdienste in der Karwoche
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Februar

Mittwoch, 11.02.2026 um 18.00 Uhr in der Lehrter Feuerwehrwache

Blaulichtgottesdienst mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder, Pastor Roland 

Bunde, Diakon Stefan Horn, stv. Superintendentin Friederike Grote u.a. 

Sonntag, 15.02.2026 um 11.00 Uhr in der Markuskirche

Begrüßungsgottesdienst der Konfirmand*innen in der Nachbarschaft LILA mit den 
Pastorinnen Friederike Schweizer, Gesa Steingräber-Broder, Sophie Anca, Louisa 
Pandera, Pastor Maximilian Chmielewski, Diakon Sven-Oliver Salzer und Teamer*in-

nen

Mittwoch, 18.02.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns s. Seite 22

Sonntag, 22.02.2026 um 11.00 Uhr in der Markuskirche

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung mit den Pastorinnen Sophie Anca und 
Gesa Steingräber-Broder s. Seite 23

Mittwoch, 25.02.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns

März

Sonntag, 01.03.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche 

Frauengottesdienst mit Abendmahl zum 20-jährigen Jubiläum der Gruppe „ frauen 
unterwegs“ mit Pastorin Friederike Schweizer und Team von fu s. Seite 13

Mittwoch, 04.03.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns

Freitag, 06.03.2026 um 19.00 Uhr in der Johannesgemeinde

Gottesdienst zum Weltgebetstag s. Seite 24

Sonntag, 08.03.2026 um 11.00 in der Markuskirche 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen mit den Pastorinnen Sophie 
Anca und Gesa Steingräber-Broder

= Wir laden ein zum Kirchencafé im Anschluss an den Gottesdienst
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Mittwoch, 11.03.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag,15.03.2026 um 11.00 Uhr in der Markuskirche

Posaunengottesdienst mit Pastor Markus Lesinski und dem Posaunenchor

s. Seite 23

Mittwoch, 18.03.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 22.03.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Lektor Jan Nadaczinski

Mittwoch, 25.03.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 29.03.2026  um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst zum Palmsonntag mit Taufe mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

April

Mittwoch, 01.04.2026 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

Andacht zur Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns

Donnerstag, 02.04.2026 um 18.00 Uhr in der Markuskirche  

Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

mit Pastorin Sophie Anca 

Karfreitag

Freitag, 03.04.2026 um 10.00 Uhr im Rosemarie-Nieschlag-Haus 

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Freitag, 03.04.2026 um 15.00 Uhr in der Nikolauskirche 

Gottesdienst mit Musik zur Todesstunde mit Ehepaar DahlhoΊ und 
Prädikantin Dorothea Jahns s. Seite 25

Ostersonntag

Sonntag, 05.04.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Festgottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Friederike Schweizer, es singt die 

Kantorei s. Seite 26
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Ostermontag

Montag, 06.04.2026 um 11.00 Uhr in der Markuskirche 

Familiengottesdienst mit Taufangebot und Ostereiersuche

mit Pastorin Friederike Schweizer s. Seite 26

Sonntag, 12.04.2026 um 17.00 Uhr in der Markuskirche

Ausklang „Erde“ mit Pastorin Sophie Anca und Ausklang-Team s. Seite 31

Sonntag, 19.04.2026 um 10.00 in der Markuskirche 

Gottesdienst mit Begrüßung Dorothea Jahns als Seelsorgerin 

mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder s. Seite 42/43

Sonntag, 26.04.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Pastorin Friederike Schweizer 

Mai

Freitag, 01.05.2026 um 10.00 Uhr auf dem Rathausplatz

ökumenische Andacht mit Pfarrer Franz Kurth und Pastorin Friederike Schweizer 

s. Seite 31

Konfirmation Gruppe Pn. Sophie Anca 
Samstag, 02.05.2026 um 18.00 Uhr in der Markuskirche

Abendmahlsgottesdienst vor der Kon΋rmation mit Pastorin Sophie Anca
Sonntag, 03.05.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche 

Festgottesdienst zur Kon΋rmation mit Pastorin Sophie Anca

Konfirmation Gruppe Pn. Gesa Steingräber-Broder
Samstag, 09.05.2026 um 18.00 Uhr in der Markuskirche

Abendmahlsgottesdienst vor der Kon΋rmation 
mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Sonntag, 10.05.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche 

Festgottesdienst zur Kon΋rmation mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 14.05.2026 11.00 Uhr an der Kletterwand (Stadtpark) 

ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Pastorin Friederike 

Schweizer und ökum. Team s. Seite 32

Sonntag, 17.05.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche 

Gottesdienst mit Taufe mit Pastor Jochen Roth
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Pfingstsonntag
Sonntag, 24.05.2026 um 10.00 Uhr in der Markuskirche
Festgottesdienst zum P΋ngstsonntag mit Abendmahl 
mit Pastorin Friederike Schweizer

Pfingstmontag
Montag, 25.05.2026 um 18.00 in der Markuskirche
Gottesdienst zum Unruhestand mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder s.Seite 32

Sonntag, 31.05.2026 um 17.00 Uhr in der Markuskirche
Kindermusicalgottesdienst mit Pastorin Sophie Anca s. Seite 21
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Gewerkschaften, Parteien, Kirchen-
gemeinden und viele andere mehr 
kommen am 1. Mai auf dem Rathaus-
platz zusammen. Ein buntes Mitei-
nander und das gemeinsame Anlie-
gen, für die Menschen in Lehrte und 
darüber hinaus Gutes zu bewirken.  
Seit Jahren ist es eine gute Tradition, 
dass Christ*innen aus der Ökumene vom 
Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) zur 
ökumenischen Andacht eingeladen wer-
den, für dieses Zeichen der Verbunden-
heit sind wir dankbar. 
Am 1. Mai feiern wir diese Andacht ab 

10.00 Uhr auf dem Rathausplatz, seien 
Sie alle herzlich willkommen! 

Pastorin Friederike Schweizer

Foto: N. Schwarz©

GemeindebriefDruckerei.de

1. Mai 
auf dem Rathausplatz

Lehrte ist wirklich bunt 
und vielfältig

Abendandacht am Sonntag, 12. April 

2026, 17.00 Uhr 

Der Frühling hat begonnen und wir kön-

nen in den Gärten und an den Wegen se-

hen, wie die Kraft der Erde uns Farbe und 

Leben schenkt. Gott spricht: „Siehe, ich 

mache alles neu!“ (OΊenbarung 21,5). Im 
nächsten AUSKLANG am Sonntag, dem 

12. April 2026 um 17.00 Uhr nehmen wir 
uns Zeit, um diesem Gedanken auf den 

Grund zu gehen. An mehreren Stationen 

laden wir Gottesdienstbesucher und -be-

sucherinnen ein, um über die Bedeutung 

der Erde für uns nachzudenken. Wo steht 

sie vielleicht für Veränderungen oder 

Neuanfänge, wie wichtig ist es aber auch, 

sie zu bewahren? Texte, Lieder und Impul-
se werden helfen, sich auf Entdeckungs-

reise zu begeben. Wir freuen uns auf Sie 

und euch! 

Für das Gottesdienstteam 

Anne Wilkens

Foto: N. Schwarz©

GemeindebriefDruckerei.de

AUSKLANG

„Erde - Leben und Kraft“
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Ein Gottesdienst unter freiem Him-

mel bleibt etwas Besonderes. Der 

Wind um die Nase, die Wärme der 

Sonne auf der Haut und das Gefühl, 

dass wir alle miteinander verbunden 

sind. Das feiern wir an Himmelfahrt.    

Auch in diesem Jahr wird der Gottes-

dienst gestaltet von Christ*innen der ka-

tholischen St. Bernward-Gemeinde, der 

freikirchlichen Johannesgemeinde, der 

evangelisch-lutherischen Gesamtkirchen-

gemeinde Lehrte und der neuapostoli-

schen Kirche Hannover-Nordost, die auch 

den Bereich von Lehrte umfasst.  

Also ganz unabhängig von der Konfes-

sion – alle sind willkommen zum Him-

melfahrtstag, dem 14. Mai, um 11.00 

Uhr im Stadtpark zum ökumenischen 

Gottesdienst mit Posaunenchor und an-

schließendem Essen. 

Pastorin Friederike Schweizer 

Foto: Himmelfahrt 2024, Fabian Bloch

Himmelfahrt 

unter freiem Himmel Heißersehnt oder kalt erwischt?   

…der Ruhestand zwischen großer Freiheit 

und tiefer Leere. Wenn Menschen ihr Ar-

beitsleben beenden, dann ändert sich oft 

vieles, z.B.: 

 1 „Ist heute Sonntag oder Montag?“ - Die 

Struktur des Tages und der Woche - 

 1 „Die Kolleginnen fehlen mir schon…“ - 

Das soziale Leben

 1 „Vom Chef im Büro zum Azubi in der 

Küche!“ - Die Bedeutung

 1 „Jetzt bin ich nur noch Rentnerin“ - Das 

Selbstverständnis 

Welche Fragen und Krisen, wel-

che Chancen und Freiräume ver-

binden sich mit dem Ruhestand?  

Wie kann der Glaube dabei unterstützen, 

Halt geben, begleiten auf diesem Wegab-

schnitt? 

Am P΋ngstmontag, dem 25. Mai 
wollen wir dem in einem Abendgot-
tesdienst um 18 Uhr nachgehen.   

Willkommen sind alle, die kommen wol-

len, besonders aber diejenigen, die das 

Thema berührt. 

Ich freue mich sehr, wenn Menschen die-

sen Gottesdienst mit vorbereiten und/

oder gestalten mögen, bitte melden Sie 

sich bis Ende Februar bei 

gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder

P΋ngstmontag
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Inga    Baurmeister
Steuerberaterin

Telefon 05132 • 50659-60
Telefax 05132 • 50659-80
E-Mail info@baurmeister-stb.de
Internet www.baurmeister-stb.de

Wandelgraben 1 • 31275 Lehrte
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Bereits vor rund einem Jahr haben sich 39 Jugendliche als Konfirmand*innen aus un-

serer Gemeinde auf den Weg gemacht, um in ihren Navikursen, auf Flotte und Blockta-

gen Themen des christlichen Glaubens zu entdecken. Dabei haben sie sich auch aktiv 

und vielfältig in das Leben unserer Gemeinden eingebracht. An unterschiedlichen 

Orten wie z.B. Lichtergottesdienst, Weihnachtsgottesdiensten, #Seelenwärmer und 

Kinderkirche konnten sie sich einbringen und diese mitgestalten. Für diesen Einsatz 

sagen wir als Gemeinde Danke und wünschen ihnen, dass sie mit ihrem Lebensfaden 

diese Anknüpfungspunkte an „Gemeinde“ immer wieder aufnehmen werden.   

Die Konfirmationen finden an folgenden Wochenenden statt: 
Samstags-Gruppe von Pastorin Sopie Anca und Team:  

02. Mai 2026, 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Markuskirche)   

03. Mai 2026, 10.00 Uhr Konfirmation (Markuskirche)   

Kon΋rmationen 2026
Gemeinsam auf dem Weg – Konfis in der Gesamtkirchengemeinde 

Zuvor werden sich die Kon΋rmand*innen der Gemeinde in einem Gottesdienst vor-

stellen. Diesen Vorstellungsgottesdienst bereiten die Kon΋rmand*innen mit den 
Pastorinnen und dem Team gemeinsam vor und feiern ihn 
am 08. März 2026 um 11.00 Uhr in der Markuskirche.  
Hierzu sind Sie alle ganz herzlich eingeladen. Lassen Sie sich überraschen!  

Miriam Ahl 

Lennox AschoΊ 
Lisa-Marie Ernst 

Nils Frannek 

Zoe Goslar 

Ben Götting 

Jonas Halbritter 

Maya Hückstädt 

Fiona Ideker 

Finn Lohmann 

Jo Nöhre 

Zoe Oestreich 

Elisabeth Palmtag 

Lina Pfetzing 

Emma Rasche 

Alexa SchaΊranneck 
Magnus Wagner 

Hanna Wolf 

Hannes Wolkow 

Cathrine Sophie Zemke 
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20 Konfirmanden-innen werden in diesem Jahr konfirmiert
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Fynn Diers 

Catherine Dolgan 

Marlene Feuerhahn  

Charlotte Gorray 

Daniel Große 

Nina Haselhahn  

Tom Klatt 

Mina Kolbe 

Joline Konrad 

Felix Lieske 

Zoé Minnier 

Lea Mögling 

Nisse Molsen 

Lennard Schubert 

Paul Steinert  

Thore Stengel 

Leon Tranelis  

Jan Paul Weindok  

Lilly Zantow 

Freitags-Gruppe von Pastorin Gesa Steingräber-Broder und Team:  

09. Mai 2026, 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Markuskirche)   

10. Mai 2026, 10.00 Uhr Konfirmation (Markuskirche)
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Ob zur Goldenen Kon΋rmation oder Diamantenen, ob zur Eisernen oder Gnaden-

kon΋rmation, ob zur Kronjuwelen- oder Ehrenkon΋rmation – Sie alle sind ganz herz-

lich eingeladen zum Kon΋rmationsjubiläum – unabhängig davon, ob Sie seinerzeit in 
der Markus- oder Matthäuskirche kon΋rmiert wurden. 
 

Der gemeinsame Festgottesdienst ist am Sonntag, den 07. Juni 2026 um 10.00 

Uhr in der Markuskirche. 
 

Bitte füllen Sie den Anmeldezettel aus und schicken ihn per Post an das Kirchenbüro 
der Gesamtkirchengemeinde Lehrte, An der Masch 26, 31275 Lehrte. Stecken Sie ihn 
dort in den Briefkasten. Oder per Mail: kg.lehrte@evlka.de
 

Geben Sie diese Einladung auch gerne weiter an andere, die vielleicht keinen Ge-

meindebrief „SCHNITTPUNKTE“ bekommen oder die nicht in Lehrte wohnen. 

Gottesdienst zum 

Kon΋rmationsjubiläum 

Wir laden Sie herzlich 

zu Ihrem Konfirmationsjubiläum ein 
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Anmeldung zum Kon΋rmationsjubiläum 
am Sonntag, 07. Juni 2026 

 

Die Anmeldung bitte gut lesbar ausfüllen und bis spätestens 1. Mai 2026 per 
Post oder Mail (siehe unten) senden an das: 

 

Kirchenbüro der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Lehrte 

An der Masch 26 

31275 Lehrte 

kg.lehrte@evlka.de

 

Ich feiere die (bitte ankreuzen): 
Goldene Kon΋rmation (kon΋rmiert 1976 oder früher)      (   ) 
Diamantene Kon΋rmation (kon΋rmiert 1966)                     (   ) 
Eiserne Kon΋rmation (kon΋rmiert 1961)                              (   ) 
Gnadenkon΋rmation (kon΋rmiert 1956)                              (   ) 
Kronjuwelenkon΋rmation (kon΋rmiert 1951)                     (   ) 
Ehrenkon΋rmation (kon΋rmiert 1946)                                 (   ) 
und melde mich verbindlich zum Gottesdienst an.           (   ) 
 

Vorname und Name: 

   ggf. Geburtsname: 

Straße/Hausnummer: 

Postleitzahl/Ort: 

Telefon:
 

Mailadresse: 

 

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte gerne beim Kirchenbüro der
Gesamtkirchengemeinde Lehrte unter 05132/837077 oder 

per Mail: kg.lehrte@evlka.de 
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Unterwegs im Stachelpanzer 
Der Igel ist nachtaktiv, wird im Durchschnitt 2-4 Jahre alt und hat wie kein 
anderes Tier ein besonderes Stachelkleid.

Bei der Geburt hat der Igel 
nur etwa 100 Stacheln. 

Diese sind noch unter der 
aufgequollenen Haut, 

damit die Mutter bei der 
Geburt nicht verletzt wird. 
Die Igelbabys sind ca. 6 cm 

klein, nackt, blind und 
wiegen grade mal 25 gramm.

WinzlingWinzling
Jeder einzelne Stachel  
hat einen Muskel und  
bei Gefahr werden die 
Stacheln aufgestellt.

Das Stachelkleid kann sich  
bis zur Schnauze und über  

die Füße und Schwanz ziehen. 
Eine richtige Kugelform.

AbwehrAbwehr
EinigelnEinigeln

Igelstacheln bestehen aus dem- 
 selben Material wie unsere Haare.
Bei einem erwachsenen Igel sind  

ca. 6000-8000 bruchsichere 
Stacheln auf dem Rücken.

Erstaunlich!Erstaunlich!

Ein 10 Tage altes Igelbaby.

FressFressfeindefeinde

Uhu Dachs

FuchsSteinadler
Marder

Fressen  Fressen    ist die  ist die
Haupt- Haupt- 
sachesache

Rund sechs Wochen  
werden Igelbabys gesäugt.  
Dann gibt es richtiges Fressen.
Die Mutter bringt nicht bei, 
was essbar ist und nicht. 
Das müssen sie selber 
lernen. Dazu schnüffeln  
sie lautstark mit ihren 
empfindlichen Nasen.

Leibspeisen sind:

Große Große 
GefahrGefahr

WinterschlafWinterschlaf
Von November bis April schlafen  
die Igel. In Hecken oder Laub- 
haufen sind sie vor Kälte, Wind  
und Feuchtigkeit geschützt.
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Lösung: 500 Gramm

Wie viel Gramm muss ein 
Igelkind wiegen, um den 

Winterschlaf zu überleben? 
Addiere alle Zahlen zusammen! 

Aufgabe  Aufgabe  
für dichfür dich
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Am letzten Tag vor Weihnachten hatten 

wir Besuch von unserer Pädagogischen 

Leitung Frau Birgit Meinig (2. von links). Sie 

hatte gleich drei Glückwünsche auszuspre-

chen.  

Frau Christine Gratz (links) arbeitet seit 30 

Jahren in unserem Kirchenkreis und seit 

August 2025 in unserer Froschgruppe als 

Sozialpädagogische Assistentin.  

Frau Isabell Stößel (2. von rechts) ist nun 

schon seit 35 Jahren im Dienst für die Kin-

der aktuell in unserer Eulengruppe bei den 

Krippenkindern als Erzieherin.  

Frau Astrid Jäckel arbeitet aktuell als Erzie-

herin in unserer Krippenlöwengruppe und 

als stellvertretende Leitung. Sie ist seit 40 

Jahren als Erzieherin tätig.  

Im Rahmen unserer Krippenandacht wur-

de den drei Kolleginnen ein besonderer 

Dank ausgesprochen.  

Im Namen des ganzen Matthäusteams sage 

auch ich ein riesengroßes Dankeschön für 

euren Einsatz hier in der Matthäus- KiTa. 

Heike Borges-Duschek, Leitung

Jubiläen in der Matthäus- KiTa 

 Foto: Privat

Unsere Kollegin Petra Hoyer-Lehmeier war 

seit Januar 2018 in unserer Einrichtung tätig, 

zunächst als Fachkraft in der Froschgruppe 

und seit dem 01.04.2019 als Sprachfach-

kraft im Rahmen des Bundesprogrammes 

Sprachkitas. Sie hat mit ihrem Fachwissen in 

großem Maße dazu beigetragen, in unserer 

Kita zu den Themen Spracherwerb, Inklusion 

und Zusammenarbeit mit Familien den Kol-

legen:innen neue Erkenntnisse zu vermitteln 

und hat dazu verholfen, diese dann auch in 

die Praxis umzusetzen und zu verstetigen.  

 

Frau Hoyer-Lehmeier war fachlich und 

menschlich ein wichtiges Mitglied in unse-

rem Team. Wir haben sie nicht gern gehen 

lassen und wünschen ihr für die neue Tätig-

keit als Leitung der Ev. Luth. Kita Schatzkiste 

in Hämelerwald gutes Gelingen! 

Im Dezember 2025 haben wir uns gemein-

sam mit den Kindern von ihr verabschiedet. 

Heike Borges-Duschek, Leitung

Abschied und Dank 

 Foto: Privat
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Mehr Infos zu christlichen Bekenntnisschulen und Kitas: www.VEBS.de

Die freien evangelischen Schulen und Kitas wachsen! 
Wir suchen christliche Lehrer/innen und Erzieher/innen!

Lehrer/innen Erzieher/innen Schulleitungen

halbe Seite (nicht weniger)

Seit dem 1. August 2025, mit Beginn des 

neuen Kita-Jahres, macht Paul Opitz sein 

freiwilliges soziales Jahr (FSJ) bei uns in der 

Markus-Kita.

Wir haben ihn dazu gefragt: 

Was macht dir am meisten 

Spaß? 

Mit den Kindern zu arbeiten. 

Was machst Du so als FSJler 

in der Kita? Was sind deine 

Aufgaben? 

Die Kinder und Erzieherinnen unterstützen. 

Ich decke auch mal die Tische und kümmere 

mich um die Wäsche. 

Was hat dich überrascht? 

Wie vielseitig die Aufgaben eines Erziehers 

sind. 

Würdest Du ein FSJ weiterempfehlen? 

Auf jeden Fall. Es hilft bei der Entscheidungs-

findung, was man beruήich ma-

chen möchte. 

Wir würden uns sehr freuen, 

wenn diese Stelle, die immer je-

weils auf 1 Jahr ausgelegt ist, im 

Sommer wieder besetzt wird: 

Alle Interessierten können sich 

gerne in der Kita melden entweder tele-

fonisch 05132-85 76 100 oder per E-Mail: 

kts.markus-lehrte@evlka.de.  

Christine Gesterkamp

Ein FSJ in der Markus-Kita 

 Foto: Markus- KiTa Logo
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Aus dem ehemaligen Gemeindezent-

rum wurde das Familienzentrum – Stück 

für Stück füllt es sich wieder mit Leben.   

Die #Seelenwärmer, der Klön- und SpieltreΊ, 
die Anonymen Alkoholiker und der Kinder-

spielkreis werden weiterhin hier statt΋nden. 
Jetzt kommen neue Angebote dazu: Es 

gab eine Keksback-Aktion und einen Vor-

lesenachmittag, Kostüme wurden ge-

bastelt. So wird das Familienzentrum 

sich Stück für Stück weiterentwickeln.   

Es soll ein Ort werden, an dem Kinder, El-

tern, Großeltern und alle anderen gerne Zeit 

verbringen, Gemeinschaft ΋nden und sich 
begegnen. 

OΊene Ohren stelle ich mir hier vor und liebe-

volle Worte. Lautes Kinderlachen, ruhige Ku-

schelecken. Viele Bücher, Bälle auf der Wie-

se, Musik, Farbe und Papierschnipsel. Kinder, 

die miteinander spielen und Erwachsene, die 

ins Gespräch kommen. Dinge, die repariert 

und verschönert werden und Fragen, die ge-

stellt und bedacht werden. Wohlwollendes 

Miteinander – neugierig und aufnehmend.  

 

Mein Name ist Bettina Heilemann-Fri-

cke, ich bin die neue Koordinatorin des 

Familienzentrums. Ich habe selbst zwei 

Kinder (3 und 6 Jahre alt) und freue 

mich, diesen Ort mitgestalten zu dürfen.   

Von Haus aus bin ich Sprachförderkraft und 

bringe beruΌiche und ehrenamtliche Erfah-

rung in Kindergärten, Grundschulen und 

Jugendarbeit (innerhalb und außerhalb von 

Kirche) mit. Ich begeistere mich für Demo-

kratie und soziale Gerechtigkeit, für Rotkehl-

chen und Kinderbücher.  

Um aus dem Familienzentrum einen leben-

digen Ort zu machen, brauche ich Unterstüt-

zung. Grade benötigen wir Hilfe bei Haus-

pΌegearbeiten - hat jemand ein Händchen 
für Bohrmaschine, Farbpinsel und Schrau-

bendreher und ein bisschen Zeit übrig?   

Auch Ehrenamtliche, die Lust haben 

zu basteln, vorzulesen, Musik zu ma-

chen, handwerkliche Arbeiten anzu-

leiten, Wissen weiterzugeben und 

ähnliches, ΋nden bei uns einen Platz.   
Gemeinsam können wir einen Ort schaΊen, 
an dem Familien Entlastung und Bereiche-

rung erfahren.  

Ich freue mich darauf, Sie kennen-

zulernen und zu hören, welche Ide-

en Sie für das Familienzentrum haben.   

Sie erreichen uns per E-Mail familienzent-

rum.lehrte@evlka.de und Telefon 05132-

9253999 – die Geschäftszeiten sind bis auf 

weiteres Mo, Mi und Fr 9-13 Uhr, mittwochs 

zudem 14-17 Uhr.  In diesen Zeiten können 

Sie mich in der Goethestraße 20 persönlich 

kennenlernen.  

Auf der Webseite 

https://familienzent-

rum-lehrte.wir-e.de/ 

΋nden Sie aktuelle 
Infos. 

Bettina Heilemann-

Fricke, Kordinatorin 

Herzlich Willkommen im Familienzentrum!

 Foto: PrivatMehr Infos zu christlichen Bekenntnisschulen und Kitas: www.VEBS.de

Die freien evangelischen Schulen und Kitas wachsen! 
Wir suchen christliche Lehrer/innen und Erzieher/innen!

Lehrer/innen Erzieher/innen Schulleitungen

halbe Seite (nicht weniger)
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Dorothea Jahns ist seit 12 Jahren im Kir-

chenkreis Burgdorf und in unserer Ge-

meinde als Prädikantin aktiv und ist vielen 

Menschen durch ihre Gottesdienste und 

Andachten bereits gut bekannt. Nun hat sie 

sich in einer 10-monatigen Ausbildung im 

Zentrum für Seelsorge und Beratung unse-

rer Landeskirche zu einer ehrenamtlichen 

Seelsorgerin ausbilden lassen und möchte 

in Zukunft für die Menschen in Lehrte ein 

oΊenes Ohr haben. Im Gespräch mit Pasto-

rin Anca erzählt sie von ihrem Interesse an 
Seelsorge und ihren Plänen: 

 

Pastorin Anca: Liebe Dorothea, wie kam 

es, dass Du dich entschieden hast, diese ja 

doch recht arbeitsaufwendige Seelsorge-

ausbildung zu machen? 

 

Dorothea Jahns: Nach Gottesdiensten, bei 

Menschen in kritischer oder letzter Phase 

ihres Lebens und bei Trauerfeiern, habe 

ich festgestellt, da ist noch eine „Lücke“ bei 

mir, die ich gerne schließen würde. Andere 

meinten, ich könne gut zuhören. Mit Ein-

tritt in den Ruhestand bin ich Όexibler und 
konnte die Zeiten der Ausbildung wahrneh-

men. Etwas Neues anzufangen und zu ler-

nen, macht mir Freude.   

 

Pastorin Anca: Was hat dich in der Ausbil-

dung besonders angesprochen, dein Inte-

resse geweckt? 

 

Dorothea Jahns: Wir haben viel mit Fall-

beispielen gearbeitet, auch mit unseren 
eigenen aus der Praxisphase. Da habe 
ich gelernt, dass man sich beim Zuhören 

sehr konzentrieren muss. Die Menschen 

haben Ressourcen für ihre Lebenspha-

se, denen sie sich oftmals nicht be-

wusst sind.  In seelsorgerischen Gesprä-

chen können wir sie gemeinsam entdecken.  

 

Pastorin Anca: Und was sind jetzt deine Plä-

ne für die Menschen hier in Lehrte? 

 

Dorothea Jahns: In meiner Hausarbeit 
habe ich mich mit den Problemen der 

Einsamkeit beschäftigt. Ich habe he-

rausgefunden, dass Seelsorge einen 

Beitrag gegen Einsamkeit leisten kann.   

Stell dir vor, du hast eingekauft und sitzt 

in einem Café, um noch nicht nach Hause 
zu müssen, weil da niemand ist. Da sitzt 

du nun eine ganze Zeit vor deiner Tasse 

und keiner beachtet dich. Keiner spricht 
mit dir. Ich biete dir an, mich zu dir zu set-
zen, wenn du es möchtest. Stimmst du zu, 

kannst du erzählen was du magst oder 

auf dem Herzen hast. Ich höre dir zu.  Und 
du weißt genau: Seelsorger/innen behal-

ten das Anvertraute für sich, egal was es 

ist. Wenn du willst, können wir uns gern 

Interview mit neuer Seelsorgerin

 Foto: privat
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wieder verabreden, hier oder woanders.   

Ich be΋nde mich derzeit in der Vorberei-
tung und möchte das Projekt im Frühjahr 
2026 starten. Wann und wo genau wird 
noch öΊentlich bekannt gegeben. Sollte 
jemand jetzt einen konkreten Gesprächs-

wunsch haben, stehe ich ab sofort nach 
Terminabsprache zur Verfügung. Dazu 
nennen Sie Ihre Telefonnummer im Ge-

meindebüro und ich rufe Sie zurück.          
 

Pastorin Anca: Ich beobachte in meiner 
Arbeit auch, dass Einsamkeit und Verein-

zelung immer mehr Menschen betriΊt, 
und zwar alle Generationen, und so freue 
ich mich sehr, dass Du mit deinem seelsor-

gerlichen Angebot genau hier ansetzt. Aber 
dafür braucht es ja auch ganz schön viel 
Mut und auch Gottvertrauen. 

Dorothea Jahns: Da hast du recht. Ich wür-

de es gern probieren: einen Weg aus der 
Einsamkeit eröΊnen, „ein oΊenes Ohr in 
der Stadt“ anbieten.  
 

Pastorin Anca: Am Sonntag, den 19.04.2026 
wirst du ja in einem Gottesdienst für diesen 
Dienst auch eingesetzt und gesegnet. Was 
bedeutet dieser Segen für dich und dein 
Projekt?  
 

Dorothea Jahns: Gott ist der Schirmherr für 
mich und das Projekt. 
 

Pastorin Anca: Dann wünschen wir Dir von 
Herzen alles Gute und Gottes Segen für 
Dein Tun und sind gespannt, wie es weiter-

geht!  
Pastorin Sophie Anca

Interview mit neuer Seelsorgerin - Fortsetzung
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... Kinderaugen und -ohren verfolgten ge-

spannt sein Tun 

Der Spielszene mit Lesung  „Wie Sankt 

Nikolaus einen Gehilfen fand“ (Kathrin 

Siegenthaler) folgten die Kinder aufmerk-

sam, ehe Knecht Ruprecht dem Nikolaus 

beim Verteilen der Geschenke für die Kin-

der assistierte. Obwohl der Nikolaus an 

seinem Ehrentag sehr beschäftigt war, 

nahm er sich Zeit für die Kinder und Er-

wachsene. 

Ausgerichtet war die Kinderüberraschung 

vom Förderverein der Nikolauskirche. 

Herzlichen Dank für diese gelungene Akti-

on, die viel Freude gemacht und gebracht 

hat.  

Dorothea Jahns 

Nikolaus besuchte seine adventlich 
geschmückte Kirche ...

 Foto: Dorothea Jahns
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Für Spenden im Zeitraum vom 31. Ok-

tober 2025 bis zum 19. Januar 2026:

Annelene Baumann, Annette 

von der Ehe, Axel Rosenau, 

Barbel Hilfers, Bernd Oster-

wald, Burkhard Schoeppe, 

Christel Palnau, Christine 

Götting, Claudia und Bodo 

Grün, Cornelia Kurz, Dieter 

Preuß, Dorothea Jahns, Dr. 

med. Rolf Tatchen, Edeltraud 

und Horst Stoppe, Egon 

Deseke, Elisabeth Polep, 

Elke Ahlers, Erhard Schefter, 

Erich und Ilse Koch, Erika Dubberke, Eri-

ka Helmer, Erwin Krüger, Friedrun Maria 

Gnest, Gerhard Kirchner, Gerhold und 

Ursula Marzinowski, Gertrud Wellenköt-

ter, Gisela Hasse, Gudrun Nagel, Gunter 

Klepatz, Hannelore Böhnke, Hans und 

Traute Heinemeyer, Hans-Erwin Rath-

mann, Hans-Udo Nimz, Hans-Werner 

Griepentrog, Hartmut und Birgit John, 

Heike Schmidt, Heinrich Köller, Heinz 

und Lydia Reinert, Helene Gaenger, Hel-

ga Hesse, Helga Jackowski, Helmut und 

Gudrun Ahrens, Herbert und Ingrid Mül-

ler, Hildegard Borgholte, Hildegard Mu-

eller, Hildegard Müller, Horst Neiseke, 

Horst und Marlis Schaper, Ilse Herold, 

Ilse Hufenbach, Inge Hahne, Irene Irm-

gard Schwirtz, Irmtraud Boes, Joachim 

Wolf, Johannes Thölke, Jörg Reinhardt, 

Jürgen Witzmann, Karin Bedürftig, Klaus 

Paeseler, Klaus-Wilhelm Dreves, Lydia 

Meyer, Marco Pawlows-

ky, Marion Gunther, Olaf 

Meier und Birgit Witten-

berg-Meier, Petra Kläve, 

Reinhard Lieske, Renate 

Jux, Renate Kopperschla-

ger, Rosemarie Ewert, 

Rositta Schulze, Ruth 

Höxtermann, Ruth Klim-

mek, Sabine Lauenstein, 

Silke Gross, Ulla Rohde, 

Ute und Dirk Beilfuß, 

Ute Ziehn, Walther und Rosina Schoger 

sowie Wilfried und Margot Hartmann.

Zugleich möchten wir unse-

ren Werbekunden danken.

Durch Ihre Anzeige machen Sie weiter-

hin deutlich, dass Sie mit unserer Kir-

chengemeinde verbunden sind. Außer-

dem gelingt es nun über die Werbung 

und die Spendeneinnahmen die Kosten 

für die Schnittpunkte zu erwirtschaf-

ten. Allen ein herzliches Dankeschön!

Dank auch allen Όeißigen Austrägern, 

die ehrenamtlich unseren Gemeinde-

brief an Adressaten und Verteilstationen 

zukommen lassen und so auch weiterhin 

ein Stück Kirche zu den Menschen bringen!

Danke an alle Spenderinnen und Spender!

miteinander Foto: pixabay
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Zugleich möchten wir unseren Werbekunden danken.
Durch Ihre Anzeige machen Sie weiterhin deutlich, 
dass Sie mit unserer Kirchengemeinde verbunden sind. 
Außerdem gelingt es nun über die Werbung und die 
Spendeneinnahmen die Kosten für die Schnittpunkte 
zu erwirtschaften.
Allen ein herzliches Dankeschön!

Dank auch allen fleißigen Austrägern,
die ehrenamtlich unseren Gemeindebrief
an Adressaten und Verteilstationen
zukommen lassen und so auch weiterhin
ein Stück Kirche zu den Menschen bringen!



Liebe Spenderin, lieber Spender, 
wir haben Sie in unserer letzten Ausgabe darüber informiert, dass sich die Bankver-
bindung Ihrer Gesamtkirchengemeinde Lehrte zum neuen Jahr ändern wird. Bitte ver-
wenden Sie ab sofort gerne die neuen Kontodaten für Ihre Überweisungen, wir freuen 
uns über Ihre Unterstützung. 
Wichtig - geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck an: 

Wir bitten Sie, Ihren 
Überweisungsauftrag 
entsprechend anzupas-
sen und bedanken uns 
herzlich für Ihre Unter-
stützung und Treue. Ihre 
Spenden helfen uns, die 
vielfältigen Aufgaben un-
serer Gesamtkirchenge-
meinde Lehrte weiterhin 
zu erfüllen und besonde-
re Projekte umzusetzen. 

Bei Fragen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung. 

Die weiteren Konten (siehe unten) werden nicht mehr lange Bestand haben, ein 
Termin für die Schließung der Konten wird entsprechend noch an dieser Stelle 
bekannt gegeben. 

Schnittpunkte           Markusgemeinde
Volksbank Lehrte          KKA Burgdorfer Land 
IBAN: DE19 2519 3331 8004 0330 00     Evangelische Bank Kassel
              IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
Spendenkonto der Matthäus-Gemeinde   Verwendungszweck: Markus 
Bitte Zweck angeben! 
Stadtsparkasse Burgdorf 
IBAN: DE14 2515 1371 0000 0072 11 
        Wilhelm Busch, 
       für den Kirchenvorstand

Änderung der Bankverbindung Ihrer Ev.-luth. 
Gesamtkirchengemeinde Lehrte ab Januar 2026

Gesamtkirchengemeinde Lehrte
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE62 5206 0410 0000 1052 01 
Verwendungszweck:
0-13831-179190 Gemeindearbeit
0-15541-196489 Schnittpunkte
0-14749-188387 Auf Flotte
0-15248-196488 Kirchenmusik
0-13837-179237 Matthäusstiftung

Markus „Jule e.V.“ 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE20 2519 3331 7009 8018 00 

Förderverein Nikolauskirche Lehrte e. V. 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE87 2519 3331 7003 2335 00 
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Neu in Lehrte? Frisch im Ruhe-

stand? Einfach Lust, sich mit an-

deren für etwas zu engagieren?  

Ehrenamt bringt Sinn, 

schafft Begegnung, hält ΋t.  
Wir suchen über die Rubrik „Ehrenamts-

börse“ Menschen, die ein Stück Zeit 

und Freude daran haben, sich bei uns 

zu engagieren. Mögen Sie dabei sein?  
Unterschiedliche Aufgaben gibt es bei 

uns, mal mit viel, mal mit wenig Zeitauf-
wand. Einige ΋nden Sie hier in der Ehren-

amtsbörse, sonst fragen Sie gerne nach, 

was es sonst bei uns gibt. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Spaß am Ehrenamt? - Wir brauchen Sie / Euch!

Ehrenamtliche Mitarbeit in der Gesamtkirchengemeinde Lehrte

#seelenwärmer – Offen für alle, die kommen 

Der Seelenwärmer ist ein kostenloses Angebot für alle, die kom-

men mögen. Dazu brauchen wir immer wieder Menschen, die 
Kaffee kochen, aufräumen, ein interessantes Thema anbie-

ten, Kuchen backen, organisieren, Werbung machen, zuhören…  

Ansprechpartnerin: Pastorin Gesa Steingräber-Broder, 
E-Mail gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Lust auf was Neues?   

Das neue Familienzentrum freut sich über Mitwirkende. 
Basteln oder renovieren, vorlesen oder spielen…
es gibt viele Möglichkeiten.  
Näheres und Ansprechpartnerin s. Seite 41

Wir suchen Dich! 
Unsere ehemalige „Rentnerband“ ist in die Jahre gekommen. Für die Un-

terhaltung unseres Spielplatzes am Distelborn suchen wir Menschen, die 
auch mal mit Hammer, Akkuschrauber oder Pinsel umgehen können und 
die Spaß dabei haben: vorhandene Spielgeräte pΌegen oder neues Spiel-
gerät montieren. Bei Hagel, Regen oder Schnee ruht die Arbeit und wir 
warten auf besseres Wetter. Für frische Luft, Getränke und Snacks wird 
gesorgt. Bitte melde dich bei Peter Andrejewski Tel.:0163-1442469 
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Sie mögen Menschen?   

Dann wäre vielleicht unser Besuchsdienst etwas für Sie.   

Insbesondere für Lehrte-Süd suchen wir engagierte Ehrenamtliche, die 

ältere Leute zum Geburtstag besuchen. 

Bei Interesse bitte melden bei gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Sie haben andere Ideen und möchten sich einbringen? 

Dann sprechen Sie uns sehr gerne an!

Pastorin Sophie Anca, Tel 2653, sophie.anca@evlka.de

Pastorin Gesa Steingräber-Broder, gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Kaffeeduft & gute Gespräche: Unser Team fürs Kirchencafé sucht 
Verstärkung! 

Nach dem Gottesdienst noch ein wenig verweilen, sich austauschen und 

gemeinsam eine Tasse KaΊee genießen – das tut der Seele gut. Damit un-

ser Kirchencafé auch in Zukunft ein Ort der Begegnung bleibt, brauchen 

wir Sie und Euch! 

Haben Sie Lust, ca. 2–3 Mal im Jahr Gastgeber zu sein (KaΊee kochen, Kek-

se hinstellen)? Es ist wenig Aufwand, macht aber für unsere Gemeinschaft 

einen großen Unterschied. 
Interesse? Melden Sie sich einfach: im Gemeindebüro bei Martina 
Martin kg.lehrte@evlka.de, Tel.: 05132-837077 oder bei Pastorin So-

phie Anca sophie.anca@evlka.de   

 N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de
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Anna Bartke, geb. Paßora & David Bartke

Wir gratulieren herzlich 
zur kirchlichen Hochzeit

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 

Wir erbitten zukünftig für alle Amtshandlungen um eine schriftliche Genehmigung, 

dass diese im Gemeindebrief veröΊentlicht werden kann, auch über den Mailvertei-
ler und ausgelegt in Geschäften o.ä. Wer diese Genehmigung widerrufen möchte, 
möge das bitte unter schnittpunkte@lehrte-kirche.de tun.

Dean Michael 

Wir gratulieren herzlich
zur Taufe
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Mike Krull         63 J. 

Roland Denzel       89 J. 

Ursula Mielecke, geb. Schliep   81 J. 

Hans-Rolf Naujoks      82 J. 

Frieda Maron, geb. Bonder   87 J. 

Hermann Grobe      87 J. 

Dirk Jankowski       53 J. 

Hedwig Holtermann, 

geb. Winter        95 J. 

Nicole Joppien, geb. Zirzow   55 J. 

Ruth Heuer, geb. Jacobi    97 J. 

Reinhard Schuster      71 J. 

Anna-Luise Spanuth, 

geb. Müller        94 J. 

Ruth Wiese, geb. Görlitz    82 J. 

Hannelore Reger, geb. Grube   85 J. 

Nicole Robrade       47 J. 

Margrit Knüppel, geb. Schultz  89 J. 

 

Else Dreyer        97 J.

Ulrich Gürtler       77 J. 

Ilse Reiß, geb. Kloppmann   86 J. 

Ewald Steingräber      95 J. 

Hans-Jürgen Wilkens     84 J. 

Olaf Burrey        45 J. 

Wilhelm Thiele       76 J. 

Dr. Klaus Kiene       82 J. 

Hans-Jürgen Rust      90 J. 

Wir haben Abschied genommen von
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für Kinder und Jugendliche

Kinderspielgruppe ab 2 Jahre o. Eltern, jeden Montag und Donnerstag 

9.00-12.00 Uhr, FamZ Goethestr.20, Kontakt: Frau Hoopmann Tel. 0170/7323576

Markus-Minis, 2-6 Jahre (mit Begleitperson): 14-tägig dienstags nach Absprache, 

16.00 - 17.30 Uhr, GH Am Distelborn 3, Kontakt: V. Bartling Tel. 0177/8574923

Kinderkirche: am 2. Samstag im Monat (außer in den Ferien), 10.00 bis 12.30 Uhr, 

im GH Am Distelborn 3, Kontakt: Diakon Sven-Oliver Salzer Tel. 0152/24421078

„Freitagsengel“ für alle von 6-12 Jahren, Termine: 13. Februar; 27. Februar; 

13. März; neue Termine nach Absprache Freitag von 16.30-18.00 Uhr; GH Am Distel-

born 3, Kontakt: H. Füssel Tel. 0176/34346730; L. Erdmann Tel. 0175/4984595

KJu Lehrte (Kirchen Jugend Lehrte): 

einmal im Monat 19.00 Uhr, Termine und Ort nach Absprache

Kontakt: H. Füssel 0176/34346730; L. Erdmann 0175/4984595

für Frauen

„frauen unterwegs“: 3. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr, 19. Februar (KiZ); 

Sonntag, den 01. März, 10.00 Uhr Markuskirche, Frauengottesdienst zu 20 Jahre 

„frauen unterwegs“; 19. März, Fahrt nach Ahlten; 16. April Fahrt nach Hannover; 

06. Mai Tagesfahrt nach Duderstadt (Männerkreis); Kontakt: B. Boetel Tel. 51567 

(s. Seite 14)

NEU: Frauengruppe des Projekts „Frauen und Flucht“ für Frauen mit Flucht- bzw. 

Migrationserfahrung: jeden Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr, Gemeindehaus Am Distelborn 

3, Kontakt: V. Schulte Tel. 0175 8250126 oder veronika.schulte@evlka.de

für Männer

Männerkreis Donnerstag 19.00 Uhr:  05. März (KiZ); 09. April (GH Am Distelborn) 

Mittwoch, 06. Mai Tagesfahrt nach Duderstadt; Sonntag, 10. Mai, 15.00 Uhr 

Maiandacht in der St. Bernward Kirche; 04. Juni (GH Am Distelborn) 

Kontakt: G. Liesenberg Tel. 52641; H. Struckmann Tel. 52329; T. Reinert Tel. 55291, 

(s. Seite 15)

offene Gruppen
Offene Kirche: pausiert aktuell wegen Renovierung der Matthäuskirche

#Seelenwärmer: in der Regel 2x im Monat, siehe Seite 12

 

Glaubenswerkstatt:

Spiele- und Klön-Nachmittage FamZ Goethestraße 20:

NEU: Hilfe für GeΌüchtete:

a) für Betroffene:
b) mit Angehörigen / Freunden:

Angebote 
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offene Gruppen
Offene Kirche:

Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: 12. Februar; 12. März; 23. April; 07. Mai, 

Donnerstag um 19.30 Uhr, GH Am Distelborn 3, Kontakt: H. Fritsch Tel. 825072

Glaubenswerkstatt: 14-tägig mittwochs um 20.00 Uhr (außer in den Ferien), 

Kirchenzentrum am Markt, D. Paschko, Info: Kirchenbüro Tel. 837077, siehe Seite 16

Patchwork: 1. Donnerstag 19.30 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, A. Tatchen, 

Info: Kirchenbüro Tel. 837077

Strick-Café: 4. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 18.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: susanne.rattey@icloud.com 

oder im Kirchenbüro: kg.lehrte@evlka.de, 05132-837077  

Besuchsdienstkreis Markus: Termin nach Absprache von 9.30-11.00 Uhr, 

Gemeindehaus Am Distelborn 3, Kontakt: Pn. S. Anca Tel. 2653

Ma(h)l zu Markus: Jeden Mittwoch von 12.00-14.00 Uhr, 

Gemeindehaus Am Distelborn 3, Kontakt: Birgit Palmer Tel.: 0176-52250038

Spiele- und Klön-Nachmittage FamZ Goethestraße 20: 
am 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr, Kontakt: Fr. Wulf Tel. 55014 

Spiele-Nachmittag Am Distelborn 3: 28. Februar; 21. März; 18. April; 23. Mai;

Samstag von 15.00-18.00 Uhr, Kontakt: I. Krüger Tel. 55708

Spiele-Abende Am Distelborn 3: 13. Februar; 27. Februar; 13. März ...

14-tägig Freitag ab 19.00 Uhr, Kontakt: B. Andrejewski Tel. 2691

NEU: Hilfe für GeΌüchtete: Ehrenamtskoordination von Lehrte hilft, Kontakt: 

Tel. 0178/8506373; E-Mail: buero@lehrte-hilft.de; Homepage: www.lehrte-hilft.de 

 

NEU: Montagscafé: jeden Montag von 15-17 Uhr, Rotkreuzzentrum Ringstraße 9, 

Kontakt: Veronika Schulte, Tel. 0173/9787484, E-Mail: veronika.schulte@htp-tel.de

 

Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakonischen Werkes

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke (Markusgemeinde): 

Dienstag von 18.00-20.00 Uhr, Gemeindehaus Am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Griethe H. 0171/4826666

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker AA/Anon (Matthäusgemeinde):

a) für Betroffene: Donnerstags 19.00-20.30 Uhr, Kontakt: Jörn 0170/3410161 

b) mit Angehörigen / Freunden: 3. Donnerstag 19.00-20.30 Uhr, 

Kontakt: Ursula 05132/2139; Ort bitte erfragen! 
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Selbsthilfegruppe Angst- und Panikattacken: jeden zweiten Freitagabend, 

Gemeindehaus Am Distelborn 3, vorherige Kontaktaufnahme erforderlich,

Email: angst-in-lehrte@gmx-topmail.de

Trauercafé: 1. Samstag im Monat, 14.00-16.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Tel. 05136/897311

für Seniorinnen und Senioren 

Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, 

Gemeindehaus Am Distelborn 3, Kontakt: A. Vockeroth Tel. 825137

Gymnastikkreis: jeden Freitag von 15.00-16.00 Uhr, 

Gemeindehaus Am Distelborn 3, Kontakt: S. Licht Tel. 825343

Musikalisches Miteinander

Kinderchor: jeden Donnerstag 16.00-16.45 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus Am Distelborn 3, 

Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621; G. Franke Tel. 52782

Erwachsenenchor: jeden Dienstag 18.30-20.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Vokalensemble: alle 14 Tage am Dienstag, 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus Am 

Distelborn 3, Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621

Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Christian Lange Tel. 05141-3029455

Kammerorchester: Bitte künftig informieren über die Homepage des Kammer-

orchesters unter: https://share.google/YrgquwnC5wANiR75w  

Bestattungsvorsorge – eine Sorge weniger 

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

in schweren
Begleiter
Ihr

Stunden

B E S T A T T U N G E N  S E I T  1 9 2 9

Burgdorfer Straße 35 · 31275 Lehrte

www.meinig-bestattungen.de

Lehrte 

05132 2848

Ahlten 

05132 7139

Sehnde 

05138 1564
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Olaf Meier
Beratungsstellenleiter
Parkstr. 17
31275 Lehrte

 05132 8214821

VLH.

Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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